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kommunal :
Ü3SBSSSSS3SSZSSSS

neue reichsbruecke mit u - bahn

4 wien 9 29 . 9 . ( rk ) bereits am 3 . august trat eine arbeitsgruppe

fuer die projektierung einer neuen reichsbruecke in aktion . der
» » planungskreis reichsbruecke * ’ , wie sich das team aus verantwort¬

lichen fuer planungs - und bauwesen und beigezogenen konsulenten

nennt , arbeitete zunaechst einen aufgabenkatalog fuer saemtliche

fragen zur neuen Situation der donauquerung aus.

an offenen fragen ergab sich zum beispiel die Problemstellung

zur dimensionierung der neuen reichsbruecke fuer den Individual¬

verkehr , zu den anforderungen hinsichtlich des oeffentliehen Ver¬

kehrs , zur ausbildung der brueckenkoepfe , zur Stellung der neuen

bruecke innerhalb der wiener donaubruecken , zur einbindung in den

donaubereich und in die staedtebauliehe gesamtentwicklung und vieles

andere mehr.
zahlreiche vorschlaege wurden bereits geprueft und die loe-

sungsmoeglichkeiten in hinblick auf formale gestaltung , termin und

kostenaufwand verglichen.
als bereits konkretes ergebnis steht fest , dass die verlaen-

gerung der u - bahn nach kagran in die neue bruecke einbezogen wird,
nach dem letzten stand der bisher 8 . Sitzung wurde eine einheitliche

diskussionsgrundlage fuer den kommenden projektwettbewerb erstellt.
wie von mitgliedern des planungskreises der » rk » berichtet wird

brachte der brueckeneinsturz aus der sicht der Planung insofern

positive aspekte , dass nun der planungsspielraum im gesamten donau¬
bereich wesentlich erweitert wurde , andererseits wird es durch die
gestalterische einbeziehung von uno - city , donauinsel und traisen-
bruecke besonders schwierig , zu einem einheitlichen grundkonzept
zu gelangen , ( ba)
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kommunal :
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theaterpolizeiliche anmeldestelle uebersiedelt

wien , 29 . 9 . ( rk) wegen uebersiedlung hat die theaterpolizei-

liehe anmeldestelle , wo einzelveranstaltungen wie baelle , musik-

veranstaltungen , theaterauffuehrungen usw . anzumelden sind , die

abgabenhaupVerrechnung und das referat einzelveranstaltungen der

magistratsabteilung 4 - vergnuegungssteuer bis 1 . Oktober keinen

Parteienverkehr , die genannten dienststellen uebersiedeln vom

rathaus , stiege 3 , hochparterre , in die ehemalige schule wien 8,

lerchengasse 19 und nehmen dort ab 4 . Oktober den betrieb auf.

( ka)
++++



29 . September 1976 * * rathaus - korrespondenz * 9 blatt 2213

lokal :

* * treffpunkt schule * * von 14 bis 17 uhr

1 wien , 29 . 9 . ( rk ) donnerstag , den 7 . Oktober , startet das

Landesjugendreferat Wien eine ganz neue aktion fuer 6 - bis

15jaehrige . jeden donnerstag nachmittag treffen sich die kinder

auf einladung des Landesjugendreferates zu sportlichen und anderen

unterhaltenden aktivitaeten am » » treffpunkt schule » * .

vorerst wird das Programm an fuenf wiener schulen beginnen : an

den hauptschulen 10 , georg Wilhelm pabst - gasse und 11 , hoefftgasse

sowie an den Volksschulen 12 , karl loewe - gasse - deckergasse , 21,

bruenner strasse 139 und 22 , schrebergasse . den kindern stehen dort

Jeweils von 14 bis 17 uhr die turnsaele mit allen geraeten zur ver-

fuegung , bastel - und malzeug ist ebenso vorbereitet wie moderne

gesellschaftsspiele und musikinstrumente . geschultes personal

sorgt fuer die betreuung der kinder . bei entsprechendem echo aus

den reihen der kinder soll die aktion » » treffpunkt schule * * auch

auf weitere schulen ausgedehnt werden , ( may)
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600 preise beim kulturwandertag

2 wieri , 29 . 9 . ( rk ) kommenden sonntag , den 3 » Oktober , haben

die wiener gelegenheit zu einem kulturwandertag in der inneren

Stadt , wie berichtet , ist der Start ab 9 uhr am heldenplatz . der

rundkurs durch die City umfasst neun museumsangebote und neun moeg-

lichkeiten zum mittun . jeder teilnehmer hat auch die Chance , an

der Verlosung von fast 600 preisen teilzunehmen.

weitere zusaetzliche ueberraschungen wurden inzwischen aus-

geknebelt:
o auf der albrechtsrampe karikiert der bekannte pensionisten«

maler weinmayer die wienerwanderer,
o in der passage hoher markt - landskrongasse fuehrt das

dramatische Zentrum Wien die wienerwanderer in die geheimniss^

des fernsehfilmens und des schauspielens ein,
o und im rahmen der sonderausstellung in der galerie in der

blutgasse , fuer deren exponate ( hutter , hrdlicka , frohner,

korab usw . ) der 100 - s - bon des wienerwandems in Zahlung ge¬

nommen wird , gibt es durch entgegenkommen der arbeiterkammer

Wien um 422 Schilling den grossen hodina - bildband samt sig¬

nierter und numerierter radierung . ( stei)

0927
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radwandertag im prater

3 Wien , 29 . 9 . ( rk ) mit einem radwandertag ( start ab 8 . 30 uhr

am parkplatz vor dem stadionbad ) wird am 3 . Oktober auch dem

breitensportier die moeglichkeit zu sportlicher betaetigung ge¬

geben , wobei 20 kilometer - aber ohne zeitlimit - vorgeschrieben

sind , als belohnung gibt es dafuer plaketten . das nenngeld be-

traegt fuer erwachsene 20 Schilling , fuer kinder 5 Schilling.

ebenfalls am sonntag , dem 3 . Oktober , wird die aktion " talente

fuer den radsport " abgeschlossen , die die Stadt wien in Zusammen¬

arbeit mit dem oesterreichischen radsportverband durchfuehrte.

die entscheidung faellt ab 11 uhr auf dem rundkurs um die

Jubilaeumshalle im wiener prater . in Jeder altersklasse sind 20

Jugendliche startberechtigt , die sich in vor - und zwischenlaeufen

fuer den endkampf qualifizieren muessen.
die Siegerehrung wird sportstadtrat kurt heit©

vornehmen , ( hof)
0929
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mittel fuer 1 . 800 Wohnungen bewilligt

5 Wien , 29 . 9 . ( rk ) in der Sitzung der wiener Landesregierung

wurden mittwoch 673 millionen s nach dem wohnbaufoerderungsgesetz

1968 bewilligt , mit diesen mittein koennen 1 . 800 Wohnungen und

fuenf geschaeftslokale errichtet werden .
.

in der Sitzung des stadtsenats stellte die oevp - ■ r & H i»

trage , ob es richtig sei , dass einige der bruecken , die in dle

Kompetenz des bundes fallen , nicht geprueft worden seien . *>aus

rat hans b o e c k erklaerte dazu , es seien alte bruecken ge¬

prueft worden und es werden auch an den bundesbrueckert die er¬

forderlichen sanierungsmassnahmen vorgenommen , ( ab)

1042
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gratz - aktion fuer friaut angelaufen

9 wien , 29 * 9 # ( rk ) buergermeister leopold g r a t z informierte
mittwoch im woechentlichen pressegespraech nach der stadtsenats - sit-
zung , dass die aktion fuer die erdbebenopfer in friaul in vollem
umfang angelaufen ist . es bestehen keine Schwierigkeiten , die noeti-
gen arbeitsplaetze zu finden , weil es genug offene stellen gibt,
fuer die in Wien derzeit keine arbeitskraefte gefunden werden koen-
nen . auch die noetigen unterkuenfte koennen gesichert werden , wo¬
bei natuerlich nicht daran gedacht ist , gemeindewohnungen zur ver-
fuegung zu stellen , sondern nur Wohnungen in althaeusern oder andere
Wohnungen , die von privaten oder Vereinigungen angeboten werden.

es treffen taeglich meldungen von altwohnungen in privathaeusern
ein , die ohne abloesen vergeben werden , firmen haben arbeitsplaetze
angeboten , die mit dienstwohnungen verbunden sind.

gratz verwies darauf , dass der italienische botschafter fuer
die aktion gedankt hat , dass Jedoch seitens der oertlichen behoerden
in friaul gewisse - durchaus verstaendliche - Vorbehalte zu spueren
sind , die bisherigen anmeldungen betreffen ausnahmslos juengere
familien , waehrend die aelteren friauler offenbar in ihrer heimat
bleiben wollen.

wirtschaftsstadtrat hans m a y r ergaenzte , dass die Innung
der realitaetenvermittler , die volkshilfe , die kinderfreunde und die
Volksbildung die aktion in wertvoller weise unterstuetzen . die erd¬
bebenopfer sollen nach ihrer ankunft in der regel in heimen unter¬
gebracht werden und dann binnen zwei wochen eine wohnung bekommen,
v«> bel eine zimmer- kueche - wohnung inklusive einrichtung auf etwa
800 Schilling pro monat kommen wird , fuer familien , die laenger in
Wien bleiben wollen , sind diese Wohnungen als uebergangsloesung
gedacht , bis die zuwanderer selbst , etwa mit einer genossenschafts-
wohnung , ihr Wohnungsproblem loesen.

definitiv liegen aus friaul bisher zehn anmeldungen vor,nach
dem derzeitigen stand ist mit etwa 15 anmeldungen pro woche zu
rechnen , ( sti)
1310
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grosses Interesse fuer siedlungsaktion

10 Wien , 29 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z verwies
in seinem pressegespraech am mittwoch auf das grosse Interesse,
das die von ihm initiierte Siedlungsaktion findet , zehntausende
menschen haben bereits die auf dem rathausplatz aufgestellten
musterhaeuser besichtigt.

gratz unterstrich , dass die vergäbe der haeuser ausschliess¬
lich durch das Wohnungsberatungszentrum der stadt Wien erfolgt , das

als Vermittler zu den ausfuehrenden genossenschaften fungiert,
derzeit wird die aktion von der gesiba und der sozialbau durchge-
fuehrt , spaeter sollen auch andere wohnbautraeger einbezogen werden.

derzeit werden die grundflaechen fuer die weiterfuehrung der
aktion festgelegt , gratz bat um verstaendnis dafuer , dass darueber
keine angaben gemacht werden koennen , bis die grunderwerbung und
die flaechenwidmung abgeschlossen sind , damit sich keine Spekulan¬
ten einschalten koennen . ( sti)
1312
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kommunal :
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brueckenkontrollen laufen auf hochtouren

11 wien f 29 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z teilte in

seinem pressegespraech am mittwoch mit , dass die kontrolle der wie¬
ner bruecken mit nachdruck durchgefuehrt wird , nach der von ihm so¬
fort nach dem einsturz der reichsbruecke angeordneten richtlinie
wurde bereits mitte august die - damals auch veroeffentlichte - erste
prioritaetenliste aufgestellt , die nun um eine zweite ergaenzt wurde,
beide listen umfassen je 17 bruecken . unter dem » » reichsbruecken-
schoek " sind derzeit die techniker besonders genau und verlangen
eine mindestens 300prozentige Sicherheit , in anderen bereichen wirke
dieser schock hingegen nicht , es werde die aufgabe des kommenden
sicherheitskontrollamts sein , ein staerkeres Sicherheitsbewusstsein
in allen bereichen herzustellen , aber auch fuer ein vernuenftiges
einpendeln bei einer derzeit vielleicht etwas uebertriebenen aengst-
lichkeit zu sorgen.

baustadtrat hans b o e c k nahm zur oevp - behauptung Stellung,
dass sechs bruecken nicht ordentlich ueberprueft worden seien.

bei der philadelphiabruecke sei dieser vorwurf voellig abwegig,
weil diese bereits im august abgetragen wurde.

die landstrasser guertel - bruecke wurde halbjaehrlich von der
ma 29 gemeinsam mit Zivilingenieuren einer hauptueberpruefung
unterzogen , weil bekannt war , dass sie nicht in bestem zustand ist.
die letzte dieser ueberpruefungen fuehrte nun zur sperre der bruecke
fuer den schwerverkehr und zum bau einer behelfsbruecke fuer die
strassenbahn , mit dem bereits in der nacht zum dienstag begonnen
wurde , im fruehjahr kommenden jahres soll mit dem neubau der bruecke
begonnen werden.

an der ameisbruecke werden staendig instandsetzungsarbeiten
durchgefuehrt , im naechsten jahr wird sie generalinstandgesetzt.

die bruecke lidlgasse ueber die vorortelinie ist keine stahl-
konstruktion , wie erklaert wurde , sondern ein absolut stabiles beton-
gewoelbe . die dort laufenden arbeiten dienen faktisch nur der opti¬
schen Verbesserung , eine generalinstandsetzung ist fuer kommendes
jahr geplant.

/
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die spetterbruecke ist erst zwoelf jahre alt und voellig in

Ordnung « es werden nur spenglerarbeiten zur Vermeidung staerkerer

rostbildung durchgefuehrt und ein taubenschutzgitter angebracht , um

die Verschmutzung zu verhindern.
die bruecke ueber die wienerbergstrasse schliesslich ist eben¬

falls ein stabiles betongewoelbe . die ueberpruefung durch einen
Ziviltechniker ergab keine Probleme , ein umbau der bruecke waere nur

notwendig , wenn es zur geplanten Verbreiterung der wienerbergstrasse
kommt , ( sti)
1316
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Kommunal :
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der repraesentationsaufwand ln Wien

12 Wien , 29 . 9 . ( rk ) buergermeister leopold g r a t z erklaerte

mittwoch in seinem pressegespraech , dass es im budget der Stadt Wien

zwei Posten fuer repraesentationsaufwendungen gibt , 14 millionen

Schilling fuer ehrungen , empfaenge und dergleichen und 5 millionen

Schilling fuer aufwendungen nach dem ermessen des buergermeisters.
die erste post betrifft zum teil die funktion Wiens als bundes-

hauptstadt , sowohl mit der praesentation im ausland als auch bei
der betreuung von besuchern Wiens , der groessere teil gehoere eigent¬
lich in den bereich der fremdenverkehrsfoerderung und betreffe vor
allem die in aller weit ueblichen empfaenge anlaesslich von kongres-
sen . gratz sagte , er ueberlege , ob nicht im Interesse der deutlichen

Offenlegung diese aufwendungen dem fremdenverkehrsverband ueberlas-
sen werden sollten.

die fuenf millionen s fuer aufwendungen nach dem ermessen des
buergermeisters wurden nur zu einem kleinen teil ausgenuetzt . haupt-
ausgaben sind die jungbuergerfeiern , die einladungen an alle goldenen
hochzeiter ins rathaus und die einladung der neu angelobten bundes-
heer - rekruten : heuer wurden erstmals 2000 rekruten nach der ange-
lobung zu einem bauernschmaus im rathaus eingeladen , auf diese post
entfaellt aber auch zum beispiel das geschenk des bundeslandes Wien
an das bundesland kaernten zur 1000 - jahr - feier , der bronzeabguss
einer statue . ( sti)
1319
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weltenbummler aus kolumbien im wiener rathaus

8 wien , 29 . 9 . ( rk ) vater marco antonia , sohn jorge navas und

tochter lsabel navas aus kolumbien reisen schon seit zwei Jahren

mit ihren drahteseln quer durch die weit , mittwoch besuchten sie

das wiener rathaus und wurden von sportstadtrat kurt heller be*

gruesst . in fuenf tagen werden sie Oesterreich in richtung ungarr»

verlassen und dann weiter nach rumaenien radeln , in vier jahren

wollen die weltenbummler wieder zuhause sein , um dann ein buch

ueber ihre reise zu schreiben , ( sei)

1221
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georg ehrlich im historischen museum

7 Wien , 29 * 9 . ( rk ) dem graphi ' ter und bildhauer goerg ehr¬

lich ist die neueste sonderausstellung des museums der siadt

wien am karlsplatz gewidmet , mit mehr als 200 seiner arbeiten soll

hier das erstemal seit eineinhalb Jahrzehnten in wien wieder der

versuch unternommen werden , einen ueberblick ueber das graphische

und bildhauerische schaffen ehrlichs zu geben , ein grosser teil der

gezeigten exponate wurde von der witwe des kuenstlers , bettlna

ehrlich , zur verfuegung gestellt , ein kleinerer teil stammt aus

bestaenden des museums selbst sowie von verschiedenen Le > hgebern.

ehrlich wandte sich nach dem ersten weitkrieg zuerst der

graphik zu , wobei er sehr stark vom expressionismus beeinflusst war.

aber in seinen zahlreichen portraetzeichnungen - modell waren vor

allem frauen - tritt dieses expressionistische moment bald zurueck.

bevor er sich seinem endgueltigen scha ^ fensgebiet * der plastik,

zuwandte , begann ehrlich zu malen , von diesen kuenstlerischen ver¬

suchen begleitete ihn die aquarellmalerei den rest seines Lebens,

waehrend er die oelmalerei bald wieder aus ' gab . in eine

seines Lebens , wo andere kuenstler bereits ihre 5 ’ reifen * ’ werke

abliefem , wagte ehrlich noch den neubeginn in einer kunstgattung,

die sich zudem damals im kuenstlerischen wie im wirtscha tliehen

bereich nur schwer behaupten konnte , er begann seine b . - lcs v - is ^ 'ie

arbeit mit reliefs , portraets und figuraler kLeinplastik « die .• s

maessigte Linie , die ehrlich bald einschlug , offenbart sich in der

behutsamen modellierung der koepfe und figuerchen . zusammen

Josef humplik wurde er der exponent der * ’ gemaessigten moderne ’ * .

dieser neue klassizismus reichte auch noch in di © ersten Jahre

seiner englischen emigration , oie in kuenstlerischen ^

zaesur fuer ihn bedeutete , allerdings machte sich

50er Jahren immer staerker der e >nftuss lehmbrucks

bar , was zu einer dehnung der figuren ehrlichs fuehrte . in england

wandte er sich auch immer staerker der Tierplastik zu , . obe ^. er aber

nicht die exotischen gattungen , wie sie der Jugendstil verwendet,

sondern harmlosere domistizierte typ ^n wis hind , pferd , ziege , schaf



29 • September 1976 1f rathaus - korrespondenz * 9 blatt 2224

und hund bevorzugte , wie sich aus dem graphiker immer mehr der bitd-

hauer entwickelte , so anerkannte nach und nach auch seine zweite

heimat grossbritannien sein kuenstlerisches schaffen . 1947 wurde er

britischer staatsbuerger , wenige jahre vor seinem tod waehlte man ihn

zum ausserordentlichen mitglied der royal academy . die ausstellung

im historischen museum der stadt Wien wird bis einschliesslich

5 . dezember bei freiem eintritt jeweils dienstag , mittwoch und frei-

tag von 10 bis 16 uhr , donnerstag von 10 bis 19 uhr , samstag von

14 bis 18 uhr und sonntag von 10 bis 13 uhr zugaenglich sein , ( may)

1220
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